
Müller, Wilhelm: Die Verlobung (1810)

1 Wenn 

2 Goldne Locken, warum wollt ihr tausend um das Herz mir winden?

3 Mädchen, mit so vielen Ringen hast du dich verlobt an mich:

4 Laß es dich nicht mehr verdrießen, nenn' ich nun die Meine dich.
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